Donnerfiag, 8. Januar. (Aend-Ausgabe.) 


Dan Jeilung. 


Die „Danziger Zeitung“ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Beftellungen werden in der Expedition (Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kaiſerl. Poſtanſtalten angenommen. 
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einigten Ausſchüſſen für Handel und Juſtizweſen, 
denen geſtern der Antrag überwieſen worden iſt, 
bekannt werden. — Die Klagen über die Unzu⸗ 
länglichkeit der Vorſchriften wegen Entwerthung 
der Wechſel⸗Stempelmarken aus dem Schooße 
der Orgaue des Handelsſtandes ſind nicht neu, ſie 
wiederholen ſich aber mit einer Ausdauer und 
Regelmäßigkeit, denen eine eingehende Beachtung 
ſeiteus der Reichsbehörden wohl zu wünſchen wäre. 
Die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft 
ie ſich neuerdings mit einer Eingabe an den 
undesrath um Abänderung der Vorſchriften bezw. 
Abhilfe der vorhandenen Uebelſtände gewendet. 
Die Eingabe ift aber abſchläglich beſchieden wor⸗ 
den, weil der Bundesrath der Begründung der 
Bejchwerde nicht beizutreten vermochte und Vor⸗ 
ſchläge, wie derſelben abzuhelfen wäre, vermißt hat. 
— Wie die Schleſ. Ztg. hört, wird auf ſpe⸗ 
ciellen Wunſch der Kaiſerin die Hoftrauer 
noch um 14 Tage verlängert werden. 
* Auch der Cultusminiſter Dr. Falk iſt als 
Candidat der liberalen Partei in den Gemeinde⸗ 
Kirchenrath ſcen worden und zwar in der Do⸗ 


a Lotterie. Ordnung Aöch tn nicht nur derjenige, 
bir x am 7. Januar cr. angefangenen Ziehung welcher nächſten Sonnabend für die Can⸗ der offene 
der —.— =. ker age Kla ee didaten jener Parteien votirt, fondernfkeit in San 
ein Gewinn von 3000 Thlr. lern ein Ge auch jeder, bei, durch fein Fernbleiben Of 
Wien den 1260 Tig an 75. 74585, em Ge⸗ 2 en den Sieg erleichtert. Paſſivität 
zinme vom 500 Ti auf N 20,800 ud 83,742 und Re Nie: a en dien dan fh N zu 
inne von 100 Thlr. auf No. 3253 16,738 und einer n Gefahr. Eutſcheiden mag jeder frei 
62,479. au f bei ſich ſelbſt, ob er auf die Seite des Geſetzes, 
— — ber Reichstreue, der ſtaatlichen Ordnung treten, 
Telegr. Nachrichten der Dan iger Zeitung. welche uns materielles und geiſtiges Gebeihen 
abrid, 7. Jan. Die Entwaffnung der Aae oder ob er mit den Elementen des Um⸗ 
Freiwilligen nimmt allenthalben ungeſtörten Fort⸗ 5 75 und der revolutienären Gewalt fich verbinden 
ang. In Valladolid und in Malaga hatte es an- wolle. Daun aber ift es erſte, Bürgerpflicht für 
unglich den Anfcbein, als ob die Nreimilligen Wie ben Entfeheibung einsutreten, feiner Fahne mit 
derſtand zu leiſten beabfichtigten. Sie beſetzten an] ganzer Kraft zum Siege zu berhelfen 
erſterem Orte einige Hauptpunkte der Stadt, räum⸗ , Als eine „erhebende Thatſache weiſt das 
ten dieſelben aber beim Erſcheinen der Truppen ſofftziöſe 5 der Regierung, die „N. A 3. 


na ihrer Een a Me eſehen, 
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wieder, ohne den Angriff der letzteren abzuwarten. auf das bisherige Reſulkat des Wahlkampfes, auff 
Ebenſo wurden in Malaga einzelne fich fammelnbe deu reichen Fond echt nationaler Geſinnung 
Volksbaufen mit leichter Mühe zerſtreut. — Durch hin, der trotz aller ultramontanen, partikula⸗ 
eine Verfügung der Regierung iſt das Avunta⸗ riſtiſchen, ſozialiſtiſchen und anderer Wühle⸗ h 
miento von Madrid nen organifirt und der Vor⸗ reien in allen auen des Vaterlandes von 
fi deſſelben an Carvajal übertragen worden. — der Nordſee bis zu den Alpen, vom Rhein bis 
Der General Fatino und der Brigadier Arin ſind Memel zu Tage tritt. Darum ſehen die mit der 
verhaftet worden großen nationalen Partei in dieſem Sinne völlig 

on do n, 7. Januar. In dem Wahlfflecken ] trete: 
Stroud (Grafſchaft Kent) iſt an Stelle bin ver- Staatsgedankens, es blickt die Regierung „frei von 
ſtorbenen Unterſtaatsſecretärs im Departement 
des Innern, Winterbotham, der conſervative Dar⸗ dem Wahltage entgegen. Schon „in den Mitteln, 
nington mit großer Majorität zum Parlaments- mit denen von den Gegnern des Reiches die zweifel“ 
mitgliede gewählt worden. Noch niemals wurde haften Siege erſtritten werden, liegt der Keim 
bis dahin in Stroud ein Conſervativer gewählt. ihrer ſpäteren Niederlagen. Die ultima ratio jener 
— nn nn 


Danzig, den 8. Januar. haltſam tritt aber bei den 


Ueber die Geſundheit des Kaiſers bringt] die Intri i | 
1 ; , daiſers triganten, deren willenlofe Wert! 
5 wa e en ai Ai Par a Gehe H enge 15 4 um ihre ungetheilte Kraft den 
Leiden einen an raſtloſe Bewegung gewö uten] Egoi i ämpf 
[Egoismus und Argliſt ſie haſſen und bekämpfen 
el, 12 1 DE g gelens⸗ gelehrt hatten. So iſt es allen 2 Parteien 
W nie Leiden 5 gegangen, die nur in den Leidenſchaften des 
ie Binz ekommen wenn nach der vermochten. 
e fte des hohen Poſſenter dein en ſich! Wenn die halbamtliche „Prov. Correſp.“ ſolche 
Kkeaſchender Weiſe wieder 1 0 > son über | Männer im Reichstage ſehen will, „welche die 
3 u Verlaufe dieſes e ſo darf Allens Regierung auf allen Gebieten der nationalen 
ee erfreulichen Beweis ü die 
h unerſchützerte kräftige Conſtitution des der 
dr Fürſten finden.‘ f Laa 
| = e 8 117 Aut i 
vor den en zu einer offenen Revolte ge⸗ mals verſagen. Die Erhaltung der deutſchen 
bracht und damit ihren ſtaatsfeindlichen 1 778 0 Wehrkraft liegt ihr gewiß nicht 1 
* asifienhaften, treuen Katholiken ſelbſt ent⸗ wie der Regierung ſelbſt. Nur wird ſie zu 
3 den 5 . 8 u 12 — le N baten daß der freudigen Bern 
ung! aller a niſſe 
3 e nne 5 % den auch ſeitens der Staatsgewalt entgegengekommen 
mit Beilen und Heugabeln bewaffnet — aſſen, werde durch ein freundlicheres Eingehen auf die 
Die öffentliche fänd! —— Gehe ugebrungen. | anderweitigen Auſprüche und Bedürfniſſe des 
die Geſetze und die Stadtsgew . . gegen] Volkes, welches unſere Erwählten im Reichstage 
Bifchöfe wirkt alſo bereits bie i al eitens der zu vertreten haben. Aber von dem umgearbeiteten 
Arik und führt zu erganiſtet . rohen Maſſen]Reichsmilitärgeſetz fühlt ſelbſt eine conſervative, 
Die mit den Waffen ber 8 a 8 emonſtrationen die ſchleſiſche, Zeitung ſich veranlaßt zu ſagen; 
e n Augenb f n e Ales In keiner Weiſe iſt man von dem ſchroffen 
fübren können. Ein Anderes können die Herren inerlei ion i i 
IS 0 N { N zurückgekommen, keinerlei Conceſſion ift national? 
ebe eren nicht fügich indusficht genommen liberalen lag Zi gema h reihen Die 
ißt, vaß fie 2 Logik keinen Zweifel darüber Aenderungen ſind Einſchränkungen der Aus- 
5 Lacke 5 ——— rm 12 e ö 2b Van hre e Dieſelbe ſoll allen Reſerve⸗ 
Wichen Rien e 05 55 ua 8 : 1 und Landwe alder incl. Aerzten genommen 
15 N n Be ; 5 e > 5 werden. Mit ſolcher Starrheit macht man nicht 
ollellaſßen it derſe 5 brutalen Gewalt be⸗ 9 e i 
Toben ung bekanntlich die Sociatiften all Weinen, Die Naehe des Teak 
Schattirungen ebenfalls, Diese van 0 i —0 Ne dee Bd e 185 bare er 
— „ „Dreuocque“ im Hafen ihrer Haupt⸗ 
ſolchen Kampf gegen Geſetz und geſellſchaftliche ſtadt wird mit'Recht von den Italienern als 20 
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d Normalſpurige Localbahnen Die Primärbahnen, d diejenigen Eiſen⸗ 
Der Ausbau und die Verzweigung des Eiſen⸗ bahnen, die wir en "re ne he 
al werden bald auf einem Punkte ange- durch die für den Ui Betrieb nothwendigen 
langt ſe [ie das Bedürfniß der allgemeinen Einrichtungen und Gh ſowie durch 
Anlage on befriedigt und eine weitere dieſen Betrieb ſelbſt. Große Steigungen müſſen 
wende großer Schienenwege nicht mehr noth⸗] vermieden, alſo durch Durchſtiche oder Tunnels 
Linien, wel Fee „fein dürfte. Die großen einerſeits, durch Dämme und Viapucte auderer⸗ 
ander verbinden e und Diſtricte mitein⸗ ſeits beſeitigt, Brücken und Durchlaͤſſe feſt, die 
mungen und U 72 70900 wie die, welche Krüm⸗]Einfriedigungen ſicher, die Schienen und alles 
welche Communſenſon a kürzen und die endlich,] Material von bewährteſter Stärke und Tüchtigkeit 
herſtellen, find meiſt — jenen Hauptbahnen gemacht werden. Man bedarf wohleingerichtete 
ine Zweigbußnde r tens pro-] Stationen, ſtarkes Perſonal zur Bedienung der 
oducte landwirthſchn len e Flügel, welche] Paſſagiere, zum Rangixren, ſchnellen Laden und 
Bezirke dem Gemeinderkehr 5 . industrieller [Entlaſten, weil man an ſchnelle Fahrzeiten gebun⸗ 
nde en dem großen Capital nicht a prechen den iſt. Der Sicherungsapparat und die Bedie- 
| Hat als daß es ſich ihnen genügende Ren⸗ nung deſſelben erhöht außerdem die Geſammtkoſten. 
tabilität, als da zuwenden ſollte.] Diele betragen für Hauptbahnen in Oeſterreich 
Wohl aber find auch ſolche Schienen 9 Haartbah f 
hl aber find auch wie Deſtezege Bexürf⸗ ca. 660,000 Thlr. in Preußen 566,000 Thlr., in 
ni, beſonders in Ländern ſerer rich Ruß Frankreich ca. 639,000 Thlr. pro Meile im 
be Gehinchen dun rng leite große erfreuen ee f 
f . afte Bodenproducte aber e Selbſtkoſten des Transports für jeden 
e en ee ac, ee e m, Hi, 
e a als in Derr de Bel ar a en Do ge 1 15 en 
* n 3,30 Pfennig. i e 
deutend weniger Koſten verurſachten, als die jetzt großen Bahnen dur nittlich 5 Meilen in 75 
Stunde. Es fragt ſich nun, wie die Koſten ſich 
u dem Zwecke hat man es in vielen Gegenden, vermindern würden auf Secundärbahnen mit einer 
beſonders auch in England, mit Schmalbahuen Fahrgeſchwindigkeit von 1½ Meile pro Stunde 
verſucht. Doch leiden dieſe außer vielen andern alſo weniger als von der der Hauptbahnen. 
convenienzen an dem Uebelſtand, daß, da ihre[ Mar Maria v. Weber berichtete vor einiger Zeit 
Wagen nicht auf die Schienen der großen Bahnen in der „Augsburger Zeitung“ über die Reſulkate, 
paſſen, alles Gut auf den Anſchlußſtationen um⸗ welche in dieſer Beziehung eine techniſche Com⸗ 
Deshalb verläßt man diefes| miffion gefunden hat. 
etzt Höhebahnen mit nor⸗ Danach handelt es ſich zuerſt um die Con⸗ 
angſamer Fahrbewegung. I ſtruction von Maſchinen, welche die Einhaltung 
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bloße Argwohn, daß die dition die ebun 
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Deutſchland. 

A Berlin, 7. Jan. In bundesräth⸗ 
lichen Kreiſen hält man an der Anficht. feft, 
daß die e e ee im Großen 
und Ganzen durch ein ſyſtematiſches Geſetz ge⸗ 
regelt werden ſollen, und der erwähnte, geſtern 
dem Bundesrathe vorgelegte Antrag über ſtraf⸗ 
rechtliche Verfolgung der Verleitung zur Arbeits⸗ 
einſtellung nur einem augenblicklichen Bedürfniß 
genügen, dann aber in jenes Geſetz eingefügt 
werden ſoll. Wie wir hören, wäre bei An⸗ 
kündigung des Antrages Poe auf die Be⸗ 
ſtimmungen der früheren Vorlage hingewieſen 
worden, denen derſelbe als Ergänzung dienen ſoll. 
Die Wiedereinbringung des Entwurfes über Be⸗ 
ſtrafung des Contractbruches wird uns von an⸗ 
derer Seite als aufgegebene Sache bezeichnet; es 
a daß ein völlig neuer Entwurf und zwar als 


Berichte aus der Nine pie „aus Poſen und 
Oberſchleſien laſſen für die Clerikalen ſehr gute 
Chaucen erwarten. Man fürchtet ſogar in einigen 
Kreiſen ein derartiges Wahlreſultat, daß die Cle⸗ 
rikalen mit den Polen und einigen Particulariſten 
die Majorität im Hauſe eher werden. Sehr un⸗ 
angenehm iſt man hier höheren Ortes durch die 
Candidatur des Caplans Pa Edmund Radczi⸗ 
will, des Vicars in Oſtrowo, berührt. Er hat ſich 
in Oberſchleſien von den Ultramontanen aufſtellen 
laſſen. Er iſt ein Sohn des verſtorbenen Prinzen 
Wilhelm Radcziwill, ein Bruder des Fürſten An⸗ 
ton. Die nahen vertraulichen Beziehungen ſeiner 
Familie zu den höchſten Kreiſen find bekannt. 
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übergänge fallen ganz fort. Ja man wird in den 
meiſten Fällen die auſſeen und Landſtraßen, 
welche durch die Ben großen Eiſenbahnen 
jetzt faſt verödet find, zur Einlegung der Secundär⸗ 
ri benutzen können. Sucht man nun noch bei 
dieſen Bahnen die Steigungen auf beſtimmte 


Reſultat des mehrfach bereits erwähnten Enquste⸗ 
Verfahrens den Bundesrath und ſpäter den Reichs⸗ 
tag beſchäftigen ſoll. In welchem Umfang dies 
zu erwarten iſt, dürfte vielleicht ſchon den ver⸗ 
C ͤ ˙-!AA ] ¶ . ⅛— L .. EEE TE 


dieſer Geſchwindigkeit garantiren, höchſtens 
wölf Kilometer in der Stunde laufen. Die 
Rheiniſche Eiſenbahn hat 1705 für die 
Ir Eonftruction . aſchinen aus⸗ 
eſetzt und ein Ober⸗Maſchinenmeiſter der 
Breslau » Freiberger Bahn, Herr Grund, eine 2 
allen Anforderungen entſprechende Locomotive ge⸗ Punkte zu concentriren, an 1755 große Laſten 
baut, für die eine Wiener Geſellſchaft ſofort das ſteil zu heben und zu ſenken, für Waſſerſcheiden 
Patent für Oeſterreich erworben hat. Es ſind dort und bedeutende Höhen jene geneigten Ebenen 
ſolche Maſchinen bereits gebaut und haben ſich mit Seilbetrieb en fo wird die Bahn 
beſonders auch als Gebirgsmaſchinen für Lange überall ſonſt ſich feſt an die Formationen des Ter⸗ 
Steigungen von 1:40 mit ſtarken Krümmungen rains auſchmiegen können. Schienen von gerin- 
bewährt. rer Stabilität, ſelbſt 1 NH der Hauptbah⸗ 
ie Erſparniſſe nun, welches dieſes Bahn] nen, Langſchwellen, ſtumpfe Schleppweichen und 
ſyſtem geftattet, find zahlreiche und erhebliche. Bei andere Erleichterungen würden auch den Oberbau 
leberſchreitung von Höhen wird man geneigte ſolcher Secundärbahn bei gleicher Maſſenleiſtung 
Ebenen mit doppeltem und einfachem Drahtſeile, um 50 & billiger machen. Beim Statlonsbau, 
ahnlich denen des Elbing⸗Oberländiſchen Canals, den Wärterhäuſern, die ganz in Beafall kommen, 
anwenden, als Triebkraft dort etwa vorhandene kurz allen Hochbauten, die J0— 100,000 Thlr. pro 
Waſſerkraft beuntzen können. Curven im Radius Meile koſten, wird man die Ausgabe auf 10 — 
von 150, ſelbſt kürzere, wenn dadurch erhebliche] 15,000 Thlr. herabmindern können. 
Erſparniſſe erzielt werden ſollten, würden erlaubt] Dann kommen die Betriebsmittel. Zumeiſt 
fein, wenn man auf der \ unenſeite derſelben eine werden die Hauptbahnen mit eigenen Mitteln ſich 
ſtarke Streichſchienen⸗Con truction aubringt, auf ihre Fracht von dieſen Nebenbahnen holen, jeden⸗ 
der äußern die Räder auf den 1 aufen falls Bann Tür die geringen Gattungen eso 
läßt. Da dieſes Syſtem alſo ſtärkere Krümmungen] Wagen 15,000 Thlr. pro Meile genügen. So er⸗ 
und erheblichere Steigungen geſtattet, To wird es 5 bei einer Ueberſicht der Geſammtheit von 
ſich meiſt von an das Terrain anſchmiegen kön⸗ 0 e ſich beim Bau von Secundärbahnen 
nen, weder ſo koſtſpielige Unterbauten noch ſo viel] im 1 zu ſolchen mit eiſenbahnmäßiger Ge⸗ 
Capital für Bodenerwerbung erfordern. Bei dieſen i y 
beiden Poſten allein laſſen ſich im Flachlande oft 
mehr als 50 Procent erſparen. 

Die Einwirkungen des langſamen Betriebes 
auf Böſchungen und Futtermauern ſind ſo gering, 
daß hierbei die en für e ebenfalls höchſt bedeuten 
wird, die Koſten für Einfriedigungen und Weg⸗ 


gkeit eine Preisermäßigung von 50—60%. 


Meile pro Stunde 7fach geringer als die bei Bah⸗ 
nen mit 4 Meilen Geſchwindigkeit, die 2 
und Vorſi fa Wachen, Signale ꝛc. ver⸗ 
mindern ſich gleichf in entſprechendem Verhältniß. 
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Rhein, in Schottland und bewähren ſich. Das 
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Poſen, 7 Januar. In dem Verfahren, be 
treffend die Amtsentſetzung des Erzbiſchofs Gra⸗ 
fen Ledochowski, welches gegenwärtig vor dem 
Gerichtshof für kirchliche Angelegenheiten ſchwebt, 
tt, ver hieſige Kreisgerichtsrath Guderian zum 
Unterſuchungsrichter und der Oder⸗Regierungsrath 
v. d. Gröben zum Vertreter der Staatsanwalt⸗ 
ſchaft ernannt worden. — Wie der „Oſtd. Ztg.“ 
aus Berlin mitgetheilt wird, hat der Egzbiſchef 
dem Kaiſer und dem Kronprinzen auf telegraphi⸗ 
ſchem Wege eine Neujahrsgratulatlon in den 
verbindlichſten Ausdrücken überſandt. 

* Straljund, 6. Jan. Das Wahlcomits 
des Krei es Rügen⸗Franzburg hatte am 3. d. 
eine Verſammlung der liberalen Wähler in einem 
hieſigen Locale anberaumt, die ſehr zahlreich be⸗ 
ſucht war. Als Candidat für den nächſten Reichs⸗ 
tag war Dr. Max Hirſch in Berlin aufgeſtellt, 
der auch anweſend, aber durch ein Halsübel 
verhindert war, eine Rede zu halten, weshalb ſein 
Geſinnungsgenoſſe, Herr Redacteur Sachſe aus 
Berlin, es übernahm, das politiſche und ſociale 
Glaubensbekenntuiß des Herrn dig deer eher 
Letzterer erſuchte die Anweſenden, die Worte ſeines 
Freundes ſo aufzunehmen, als habe er ſie ſelbſt 
geſprochen. Nach einem zweiſtündigen Vortrage 
des Herrn Sachſe wurde Herr Hirſch faſt ein⸗ 
ſtimmig als Reichstagscandidat proclamirt. Der⸗ 
ſelbe dankte für das 15 ehrende Vertrauen, reichte 
ſeinem Freunde Sachſe zum Dank die Falle und 
gab der Verſammlung das Verſprechen, falls ihm 
die Ehre der Wahl zu Theil werden ſollte, getreu 
ſeinem Programm die Sache der liberalen Partei 
zu vertreten. Ein donnerndes Bravo folgte dieſen 
Worten. 
Stuttgart, 7. Jan. In der Abgeord⸗ 
netenkammer wurde das Verfaſſungsgeſetz mit 


69 gegen 7 Stimmen genehmigt. Außerdem wurde]! 


der Geſetzentwurf über das Retabliſſement des 
württembergiſchen Armeecorps eingebracht. Die 
in demſelben zu dieſem Zwecke 3 Summe 
beträgt 11,600,000 Fl. (W. T.) 
resden, 7. Jan. Die zweite Kammer 
hat heute mit 36 gegen A Stimmen die Forderung 


der Regierung von 345,000 Thlen. für die Cor⸗ m 


rection des Elbſtromes . der Stadt 
Dresden bewilligt. Für die laufende Finanz⸗ 
periode ſollen indeſſen nur 145,000 Thlr. budget⸗ 

mäßig eingeſtellt werden. (W. 0 
Kaſſel, 6. Jau. Den Appellationsräthen 
Mertin und Klingender iſt im Disciplinar⸗ 
verfahren wegen Unterzeichnung des Aufrufs für 
Vilmarianer eine Verwarnung ertheilt worden. 
Straßburg, 3. Januar. Das Knaben⸗ 
Seminar 1 illishe im (Kr. Mülhauſen) 
das der Schließung durch die Behörde dadur 
entgehen zu ſollen ſchien, daß der hieſige Biſcho 
Näß, der kein Freund von Conflicten mit der 
Staatsgewalt zu ſein ſcheint, den gegen die welt⸗ 
liche Behörde und ihr Aufſichtsrecht aufſäſſigen 
Director des Seminars le weichen enthob, 
iſt nun doch ſo gut wie geſchloſſen. Es haben 
nämlich mit dem abtretenden Director ſämmtliche 
Lehrer des Seminars — gegen 12 an der Zahl — 

ihre Entlaſſung a 
Holland. 


Lager in der gest een Weiſe auf 


chwelz. 
Bern, 6. Jan. Die ſchweizeriſchen Biſchöfe 
haben bei dem eg: gegen die Ausweiſung 
des päpſtlichen Nuntius Agnozzi einen Proteſt ein⸗ 


gereicht. 
Frankreich. 
Paris, 5. Jan. Ueber die Orknocgne“⸗ 
rage curſtren die widerſprechendſten Nachrichten. 
halſache iſt, daß der Miniſter des Aeußern, 
Duc Decazes, dem Commandanten der Fregatte 
die Weiſung ertheilt hat, bezüglich des diesjährigen 
Neujahrsempfanges ſich den im vorigen Jahre 
ertheilten Inſtructionen gemäß zu benehmen, jedoch 
die erſte günſtige Gelegenheit zu benützen, um mit 
feinen Offizieren bei dem Papſte eine Privat⸗ 
Audienz zu nehmen. — Der Stgatsſtreich in 
Madrid, ſowie das neue Miniſterium und die 
Präſidentſchaft Serrauo's wurden von den 
Orleaniſten li günſtig aufgenommen, während 
die legitimiſtiſchen Kreiſe von den Vorfällen in 
Spanien nicht beſonders erbaut ſind. Die Ex⸗ 
FCP 


Solche Bahnen exiſtiren in Schweden, am 


Stationsperſonal redueirt ſich auf einen Beamten, 
der Stationsvorſtand . Telegraphiſt, 

t; die Beſetzung der 
e beſteht glei falls 


die gleichfalls nur aus der 
aur an 40 2 50 J. f 


nur aus einem 


dci ud productenreicher 
das 


5 Millionen Centnern erreichen, wenn, fie I 
a 

von 1,1 Pfennigen ENG Ceutuer und Meile erhebt. 
te dieſer Satz ſich jedoch ber 


5 2 mkeit, die auf den erſten Blick 
erat Ache ö iſt ich ehe, 


darin enthalten iſt. — Herr v. Minnigerode iſt ein 
Schwiegerſohn des Hrn. von Schroetter au 
Agnitten, des Landraths des Kreiſes Preußif 
Holland. : 


Königin Iſabella hat an Serrano ein Schrei⸗ 
den gerichtet, doch zweifelt man in diplomatiſchen 
Kreiſen an der Möglichkeit einer Ausſöhnung 
zwiſchen Beiden. 

— Die „Preſſe“ behauptet, in den Arbeiter⸗ 
quartieren werde eifrigſt und mit Erfolg für den 
Prinzen Napoleon (Plon Plon) Propaganda ge⸗ 
macht. Andererſeits geben ſich die Anhänger 
Napoleon's „des Vierten“ unendliche Mühe, um 
ihrem Candidaten Reclame zu machen. Kund⸗ 
machungen, die ſich auf ihn beziehen, Photographien 
als Maueranſchläge werden überall verbreitet; 
man klebt ſelbſt kleine Bruſtbilder des jungen 
Prinzen neben die Freimarken auf die Brief⸗ 
couverts. De 

— Nach den neneften Nachrichten aus Neu⸗ 
Caledonien iſt Henri Rochefort in Numbo 
untergebracht worden, einem freundlichen und ſehr 
geſunden Thale auf der äußerſten Spitze der 
Halbinſel Ducos, wo die Verwaltung eine Anzahl 
von Baracken für die Deportirten hat anlegen 
laſſen, die ſich ungeſtört der Arbeit widmen wollen. 
Rochefort ſcheine ſich reſignirt in ſein Schickſal zu 
finden und habe den Besuch des Feldalmoſeniers 
und des Schiffslieutenants Pouzolz, welcher die 
e Ducos been empfangen. Die Segel⸗ 
regatte „Sibylle“ ſoll nächſtens von Frankreich 
mit einem neuen Trausport politiſcher und ge⸗ 
meiner Verbrecher nach der Strafcolonie abgehen. 

— Die Regierung will von den in franzöſiſcher 
Sprache erſcheinenden auswärtigen Journalen eine 
Abgabe erheben, welche der franzöſiſchen Papier⸗ 
ſteuer gleichkommen ſoll. Die Maßregel würde 
allen dieſen Journalen den Eintritt nach Frauk⸗ 
reich erſchweren. Da bei den Franzoſen die 
Kenntniß fremder Sprachen bekanntlich äußerſt 
ſelten iſt, die eigenen Blätter aber aus dem Aus⸗ 
ande wenig mittheilen, ſo wird der größte Theil 
der Nation darauf angewieſen, ſeine Weltan⸗ 
chauung nach den von der Regierung geduldeten 

ournalen zu berichtigen oder zu fälſchen. 

— 6. Jan. Faſt alle Abendzeitungen bringen 
Artikel über das Nundſchreiben des Cultusmi⸗ 
niſters an die Biſchöfe und ſprechen ihre Zuſtim⸗ 

Erlaſſe aus. Das „Journal des 
Deébats“ äußert ſich dahin, daß das Arcular trotz 


gehe dahin, dieſelbe durch eine fortſchreitende Ent⸗ 
wickelung der e und durch eine gerechte 
Rückſichtnahme auf die Bedürfniſſe und das Wohl 
aller Volksklaſſen zu beſeitigen. Die Regierung 
könne ſich deshalb nicht veranlaßt ſehen, dem 
Wunſche der Volksvertretung, eine Neubildung 
des Cabinets vorzunehmen, zu willfahren. Die 
Regierung hoffe, daß die Rückſicht auf das Ge⸗ 
meinwohl und die Liebe zum Vaterlande alle 
perſönlichen Motive beſeitigen und die Einhelligkeit 
aller Parteien herbeiführen werde, welche noth⸗ 
wendig ſei, um der Zukunft vertrauensvoll entgegen 
gehen zu können. 


| Rußland. 

* Nach dem auch uns zugegangenen Tele⸗ 
gramm über den zwiſchen Rußland und dem Khan 
von Buchara abgeſchloſſenen Handels- und Freund⸗ 
ſchaftsvertrag ſollte in demſelben die Abtretung 
des rechten Amuufers an den Khan ausge⸗ 
ſprochen ſein. Es iſt dies ein Irrthum oder, 
richtiger ausgedrückt, eine incorrecte Faſſung des 
reſp. Telegramms. Das rechte Amuufer verbleibt 
nach wie vor in den Händen Rußland's und nur 
ein kleiner Landſtrich am ſüdlichſten Ende des 
annectirten Gebietes iſt in Art. 1 des Handels⸗ 
contracts an den Khan Sſeid⸗Muſafar überlaſſen 
worden. 


Keil in fies 
‚ei egen⸗ 
heit gehabt hat, die politiſchen und auch die als poli⸗ 


ich von 


nig 8. Januar. fafien, 


Da 

* Es beklagen verſchiedene Wähler bei 
uns, daß ihnen 1190 Wahlzettel der ultramon⸗ 
tanen und der ſocialiſtiſchen, bis jetzt aber nicht 
die der liberalen Partei zugegangen find. 
Hoffentlich werden die Vertrauensmänner der 
liberalen Partei in den betreffenden Bezirken 
dafür ſorgen, daß die Wahlzettel noch rechtzeitig 
in die Hände der Wähler gelangen. Wer ſolche 
nicht bis zum Wahltage erhalten hat, kann ſie 
aus der Expedition der „Danziger Zeitung“ ab⸗ 
holen laſſen. 

* Sec.⸗Lieut. v. Loefen IL, vom Miaz deht, No. 
71 und Sec, Lieut. Hecht, vom Inf.⸗Regt. No. 42, 
ſind auf 1 Jahr zur Dienſtleiſtung bei der hieſigen 
Gewehrfabrik zum 15. Februar cr. commandirt. 

* der am 12. Januar beginnenden Schwur⸗ 

erichtsperiode werden folgende Anklageprozeſſe zur 

Verhandlung kommen: Am 12. Januar gegen a den 
Arbeiter Auguſt Marſchewski und Korbmacher Flicvrich 
Rebeſchke wegen ſchweren Diebſtahls; d. den Arbeiter 
Robert Schimski und n en Theod. Müller: 
am 13. Januar ile den 2 j 
Bäckermei 8 Knecht Auguſt 
Borchert, Arbeiter Auguſt Milinski Arbeiter Heinrich 


führen würde, a 
geſchboſſene Maſſe der Reichsfeinde zu verſtärken . Er 


N in. daß bei der gegen⸗ 
wärtigen Stimmung des abr es die ahſolute 
Majorität nur dann den liberalen Candidaten ſtreitig 
emacht werden kann, wenn ein einflußreicher 
Beamte, wie u. A. er ae gegenüber den ja in jeder 
Partei vorhandenen ſchwächexen Gemüthern ſeine eigene 
perſönliche Auctorität in die Wagſchale wirft. Aber 
noch mehr als das. Er würde auch wiſſen, daß die 
Auctorität keines Staatsbeamten groß genug iſt, um 
zu verhindern, daß der ultramontane Clerus ſeine vor 
drei Jahren nur über den Marienburger Kreis ſich 
erſtreckende Maulwurfsarbeit nun auch auf den Elbinger 
Kreis und beſonders auf die Stadt Elbing ausdehne und ſo 
die 1623 ultramontanen Stimmen des Jahres 1870 
auf gut 2500 vermehren, während es ihm ſelbſt, auch 
mit dem ganzen Aufgebote ſeines ländlichen Anſehens, 
war gelingen kann, die ſonſt zu erwartende Zahl der 
Überaien Stimmen in irgend einem Maße zu vermin⸗ 
dern, aber ſchwerlich ſo weit, daß ſie der Zahl der 
ultramontanen Stimmen gleich kommen ſollte. Dur 
jene Verminderung und dieſe Vermehrung würde alſo 
vorausſichtlich nur das bewirkt werden, daß es ni 
etwa zwiſchen dem liberalen und dem conſervativen⸗ 
ſondern daß es zwiſchen jenem und dem ultra⸗ 
montanen. Candidaten zu einer engeren Wah 
kommt. Wir haben von dem Herrn Landrath die gute 
Meinung, daß er an der Herbeiführung dieſer Even⸗ 
tualität nicht arbeiten würde, wenn er im Stande 
wäre, dieſelbe vorauszuſehen, und noch viel weniger 
nehmen wir an, daß ſelbſt, wenn er ſie re er 
von feinem Elbinger Bundesgenoſſen ſich habe über» 
reden laſſen, daß dieſer Bündesgenoſſe dann mit 
ſeinem ganzen Anhange auf die e nicht des 0 
dern des liberalen Candidate 
Doch der wel 


F u könne durch die Rückſichtnahme auf die 


Funk 
Prachelergeſchen Alexander Neumann wegen Rau⸗ 


panien. 
* Madrid, 5. er Eine der erſten Hand⸗ 


an ee 


d ah 5 
acceptirt. Die Belagerer ſind bis 4 r. Cu lm, 7. Jan. Der Aufſichtsrath der Culmerſ im letzten Herbſte i 
egen die Stadt vorgerückt. Trotz des heftigen e e ben am 5. d. M. beſchloſſen, ak e der nnen be 
euers der Batterien antworten die Forts nicht] da ſich eine Unterbilanz e hat, den Concurs ein „Verrath am Vaterlande ſei, und die w 
minder heftig. f zu eröffnen. Die Liqudatoren habensgeftern den Con⸗] Wochen fpäter, bei den Elbinger Stabtverorbneten- 
— Die diesſeitigen diplomatiſchen Vertreter bei dem Kreisgerichte angemeldet. Wahlen eben ſo öffentlich eine Coalition von Conſer⸗ 


0 e meint der Herr 
rath nicht, daß ein ſolcher Genoſſe denfelben „Berrath 
auch zum zweiten Male begehen wird? . 

$ Flatow, 7. Januar. In dem Dorfe Tarnowle 
wurden kürzlich dem Tagelöhner W. 40 & geſtohlen. 
Sobald dieſer den Diebſtahl entdeckte, begab er ſich 
zum Schulzen, dieſem davon Mittheilung zu machen. 
damit derſelbe eine Dausfugung bei verdächtigen 
Berfönlichleiten veranlaſſe. Der Schulze K. war 
wicht zu Hauſe; W. fand ihn aber in dem gewöhnlichen 
Verſammlungslokale des „nämlich im Gaſthofe 

oder Kruge, wo eben flott getanzt und tüchtig dem 
für Glaſe ſch bre wurde. br Nachts 


ich der Schulze mit dem ebenfalls anweſenden 


uba 
es hei Nach ens, Ja Nachricht 

— Nach einem den „Ital. Nachrichten“ zuge⸗ 
gangenen Bericht aus Cartagena a i 
n der dortigen revolutionären Junta bisher 
25 Franzoſen, 16 Belgier, 18 Engländer, 3 Ruſſen 
und 5 Italiener, die dafelbſt itz und Stimme 
hatten (und kein a 

änemarf, 

Copenhagen, 7. Jan. Auf die an die v. 8 3 die R 
Krone gerichtete Adreſſe des Folkethings tft | keit des thatſächlichen Inhalts dieſer Anzeige wird Hr. 
heute die Erwiederung des Königs ergangen. In 
derſelben f die a ihr Bedauern aus, 
daß das Ergebniß der Arbeiten des Reichstages 
u der Dauer der Seſſion deſſelben in keinem Ver⸗ 
bättniß ftehe. Sie könne aber den gegenwärtigen 
Conflict mit der Volksvertretung nicht als den 
weſentlichen Grund der vorhandenen ſocialen 
Gährung anſehen, auf welche die Regierung ihr 
Hauptaugenmerk richten müſſe. Ihr Beſtreben 


ͤͥ A AS TRRZEEE LIEST TI PIERRE EEE) 
des Güterverkehrs beträgt jetzt in Preußen 2 
Meilen, in Oeſterreich 18, in England 3 Meilen 
pro Stunde. Danach erſcheint die Verlangſamung 
1 unbedeutend. Außerdem bildet die wirkliche 


gliede nach der Wohnung des muthmaßlichen Thäters, 


wollen. Das In der im tiefſten Schlafe lag, aber 


noch immer die Behauptung, der genannte Candidat 
Ki eigentlich liberal, verbreitet wird und Glauben 

ndet. Daſſelbe war mit dem Namen des Vorſitzen⸗ 
den des Comités e Die Aufnahme dieſer 
Wahlanzeige iſt auf A des hieſigen 
Landrathsamts (extheilt durch Kreisſecretär Jan⸗ 
towgfi) verweigert worden, während die den Herrn 
v. Minnigerode empfehlende Anzeige der Gegenpartei 
— . ̃⁵ꝛ⅛ mt . ²˙ Mum ET TE BETT 


machen. Zwiſchen Canälen, Straßen und Haupt⸗ 
bahnen bilden dieſe Secundärbahnen das noth- 
wendige Bindeglied. 

Zu den Landſtrichen, welche von großen Haupt⸗ 
bahnen durchzogen ſind, denen es aber an Ver⸗ 
kehrsmitteln fehlt, welche maſſenhafte aber nicht 


Leugnen entgegenfebte, fo ſchritt man zu einer andern 
an legte ihm eine aus einem Strick ge⸗ 


ahrzeit kaum 10 Procent der Benutzungszeit der 
üterwagen, die innerhalb 24 Stunden durch⸗ 


ſchnittlich nur 7 Meilen zurücklegen, alſo 2—3 eilige Beförderung beſorgen zuverläſſiger find als] begann nun das „Vater unfer“ 
Stunden fahren, 21— 22 Stunden ſtillſtehen. Canäle, vollkommener als traßen und müheloſe] den Tact jet und das Tempo nach jedem 
Wer ſoll nun ſolche Secundärbahnen bauen? Anſchlüſſe an jene Bahnen erſten Ranges bieten, etwas beſchleunigte. Noch aber war das Gebet nich 


ehört gewiß in erſter Linie auch unſere Provinz. 
Eine Be jetzt zweiflügelige Schlagader des 
internationalen Verkehrs, die Oſtbahn, durch⸗ 
fa ar ſie in ziemlich ger Bruns Aber 
aft gänzlich fehlt es derſelben an Auszwelgungen, 
welche wie Saugarme ſich ſeitab in's Land er⸗ 
trecken, deſſen Producte dem großen Verkehre zu⸗ ungen 
ühren, deſſen Bedürfniſſe bequem befriedigen, mit tödtlichem 
welche Verbindungen ſchaffen, deren unſere Ge 
enden noch fo ſehr bedürfen. Es würden ſolche] Er 
Aöſenker von der Stettiner Bahr nach Pommern 5 
inein, von der Oſtbahn in die a wach Of nach 
Tiegenhof, in's Oberland von Elbing nach Oſterode, 
von Altfelde nach Roſenberg, ins Ermland von 
Braunsberg aus und noch an vielen an⸗ 
dern Punkten lohnen. Der Weſten, beſonders 
das Rheinland, ſieht bereits den enormen 
Nutzen ſolcher Lokalbahnen mit normaler Spur⸗ 
weite und besloerſch 8 e ng er au ® 
deren an den verſchiedenſten Punkten. Bei uns ihnen infinuieten Aufforderung des Landrachsamtes 
geht es mit ſolchen Neuerungen langſamer, doch erklärt, nur i irchlichen { ieri 
werden wir vorausſichtlich auch nicht mehr lange zu leiſten. ee Wesch deen 
Heute in der Mittagszeit = 


Gewiß nicht die Gründer und Speculanten, die 
nur auf höchſte Rente ſehen. Communen aber, 
abrikanten, Grundbeſitzer werden gern zu kleinen 
e zuſammentreten, um fe 

ern 


5 einen 
Staats oder der 


og eich feitgenommen und dem hie 
ie ach 
vergangenen Jahre 


Verkehr auf⸗, ſich ihm anzuſchließen. 
werden gewiß die Organe des 
1 durch teuer » Befreiungen, durch 
ergabe der . durch Beiträge 
4 erdu derartige Unternehmungen unter⸗ 
etzt 1 die großen Züge an uns vor⸗ 
e Adjacenten viel directen Nutzen 


2 


und das Vieh 


auf dieſelben zu warten haben, wenn gemeinnützige, Thorn, 7. Ian: 
unternehmende und eiuflußreiche Männer die Sache] der = hier BE Infterburg gehende Bahn 
einer gründlichen Prüfung unterziehen wollten. er von dem linken auf das rechte Weichſe ſchon 
herüber gekommen war, nicht weit von der Stadt auf 
dem Jacobsberge entgleiſt, doch iſt kein weiteres Un⸗ 


taltet, je intimer ſie ihre rein lokalen Zwecke ver⸗ 
olgt, je freier fü 


orma 
Einfluß auf den ſtaatlichen Stoffwechſel geltend 


— —— 
— 


— — — — — . e 


Br Dhollerah 5, good middl. Dhollerah 4%, middl. 

Dhollerah 4½, fa Bengal 4%, Hen Broach 5945, 
new fair Oomra 5%, good fair OQomra 6%, fair 
Madras 57%, fair ef 8%, fair Smyrna 67%, 
fair Epple 9%. Sch 2 nennen % höher. 
— Baumwolle, ußbericht,) Upland nicht unter 
good ordinary Den er⸗Verſchiffung 8½, desgl. nicht 
unter low middl. 175 ember⸗Januar⸗Verſchiffung 8 ½, 
Mai⸗Juni⸗Lieferung 8%, 1 nicht unter good ordi⸗ 
nary Mä 1 5 Jun ( 


Kilo anhaltend verna ange feine 74 &. b 

Spiritus ur 10,000 ohne Faß in ofen 
von 5000 Litres 2 parler; loco unverändert, 
Termine eher beſſer, loco 20 A Br. 19% . Gd. 
192 ia Manet 20 20 3 Br, 19%; A Gd., Ja⸗ 
nuar⸗ 1. ER OR Gd., 3 208 
Br. 1 b., Frubiabe 21 ER „20% Re 
d., Pe 1 AM Mai⸗Juni 21% Br.. "3 Gd. 
Stettin, 7. Januar. Weizen Frühlahr 86. 
Kr Januar und d Frühjahr 61%, ur 

nt EL, — Nüböl 100 Filogr. de. N 


ur Januar⸗Februar 20%, Jer 


5 5 5 denn ein Compromiß zwiſchen den 
25 „ Yofoüfe m . a 80 7 0 Dre ache 
wird uſſe nahe, als Hr. v. Gramatzki die Sache 
Rabiau a Are 3 in die Hand nahm, indem er ſeine Freunde zur 
m e fährt, Die die Arbeiten und ſonſtigen Ar-] Leitung der Wahl per Karte einlud. Ein Com- 
Pie Einf . bereits alert weit vollendet, da promiß der Deutſchen in unſerem Kreiſe lag aber 
. entſchieden auch im Sinne der Regierung. 
Der landräthliche Apparat arbeitet ja wieder 
e ent in hg See fe ae 
tt, 7 t ulzen und Andere, die in erſter Linie nach dem 
f. Auer in letzterer Zeit ſe 15 An⸗ dan Landrath zu r geweint fu, 4 86 
ber e wers mit, Cife bie Basser mit vem —. Srangofen (geft Er ddt Graue , er Mi Fr, alt Aan = 3. de, Neg. 
Namen des Herrn Landraths. Da tft es wohl nicht jofen neue —. 0 ee 4%, Ar bez. u. Br., alte Aug a 4% N. 1 


überflüſſig, darguf hinzuweiſen, daß der Landrat | Lombardiſche Eiſenbahn⸗Aetlen 307 50. Lombardiſche Tanger de 4% K, 

nicht mehr die ee Perſon iſt, wie ehe“ Prioritäten 248, 75, Türken de 1865 — 85 Türken 4% . Br e . 08 4% RE bez. un 

dem, daß Schulzen, 9 Hofbeſitzer u. ſ. w.] de 1869 292, 50. Türkenlooſe 111,50. — September Oetober 4% & Schw 

fortan nicht a mit Polizei⸗ und Landrathsamt, 1 9 5 7. 2 75 „Brobucteumartt N eigen der ſchmalz, Mile 14% &. 55 

ſondern mit Amtsvorſteher und Kreisausſchuß zu] Januar 38, A a pril 66,60 Mehl ruhig, „er] Berlin, 7 Jan. Weizen loco er He Kilogr. 

thun haben, und dieſe erfahren Nichts von der Januar 85, 2 h f Di 00, Pe Den 72-92 R dach Qualität geforbert, er a 

Wahl. Zudem ift ja die Wahl eine geheime, 5,00, 2 84,50, der Mai⸗ 81 %r April-Mai 5 —87—86 % = ez. 
1 15 115 10 Senne dernde 91,50. Spi⸗ 2 Kr 8686, & bez., dr Juni⸗Juli do. 

e auf die beiden Eingaben und die Stimmzette ſind äußerlich gleich. anuar 68, 00 gen loco 1000 . 60—69 . 

N daß die in der Aula des 25 19 5 e Ra e 8 e 7. Jan. Setra ge 9 te nach Se schen, Rn Suse I 

abge er der | dem a itten alſo nochma ngen affinirtes, | 62½¼ ez. anuar⸗Februar 4 ez. 

auf Wei zegebaltene femeinf aftliche Schulandacht bis brd 


Brauns berg. Am hie igen G 
e e Sate ae ee 
gehoben war und darau eng 56 e In 8 5 
aus nachftehenpem Neſeudt des Cultusminifters ers 
05 oben worden: „Berlin, 31. 
benachrichtige ich og meiner Verfügung vom 29. 
er d. J, 


eine⸗ 


alle deutſchgeſinnten 3 unſeres Kreiſes, ihre Type weiß, loco 29% bez. 850 Bee — Januar 29% | Pe Februar: ärz do. ‚Frühjahr 62—63.— 

ö N eingefte t und Statt derſelben ein es] Stimmen für Herrn Landſchafts⸗ e bez. un 1 ge kr 2 e Mai 33 Br. 62½% A u ai⸗Juni 62,62% & bez., 

Sn € DeS be, Lagen in den ei „ NE rem nee gr ee 1% Nee Jan. (Schhheopeſt) W e . a Y 105 Buell be 
ne % aſſen ange⸗ e or an. courſe. echſel au ılogramım u 

i. Der Mini er ꝛc. alk.“ wird nicht blos von liberaler, ſondern auch we ae Galt 40.8200 ag [dagio 11%, 0 Bonds af gr 9% nach 


unabhängiger conſervativer Seite für die beſte ge⸗ 
halten; ſte liegt im Intereſſe unſeres Kreiſes und 
unſerer Nationalität, ſie liegt auch in dem Sinne, 
in welchem ſich die Regierung mehrfach * 
ſprochen hat. r- n 


Telegramm der Sauger 3 Zeitung. 25 1885 11534, da, 5% fumbirte Fut dar Bond 
U 


onmselommen 3 Uhr Nachmittag. 

Meldun antinopel, 8. Januar. b zieller 

ahlung d 2 e 3 5 
oupons der allgemeinen 

chuld befand Borforge getroffen. 8 


Vi z Reichstagswahl im Landkreiſe. 
gegen a ir ag 1 = ra gewartet, daß 
as mi eichtwiegende, was wir 
N. 8200 die Candidatur des err v. Gramagfi in 


1005 FE Peers De, 
do. in New⸗Orleans 16%, . in er 
Der 017 18% do. in Philadelphia 13%. Mehl 6D 
other Früh e 1D. 670., Kaffee 25, Zucker 8 
Getreidefracht 12. 


to. O u. 1 11—10Y, . 3 bl der 
eye Brutto unverſt. in Er 


dt ug” zl er 100 Kilogramm loco 


d. 3 Seh 1 12 en ah 3 ei 1 85 e laft 1815 132- 13384. 915 93 Br. 4 — aß 19% Jr Januar 18 % A he. 
tg. vorbr ahre neben vielen ſonſtigen Auszeichnungen den Titel] fein gla gu We 2 2 
1 ae würde. 8 5 ist 1 Pr ae eines Geheimen Cabinetsraths verliehen Hatte An feine ag . 129-1324. 88-91 % Br. Se dee ee 0% 3 5 Por „ 
N müſſen wir dat aus en u ochke Stelle tritt ein Hr. Becker, Bruder einer Coburger nt “2... 128-1308, 87-90 Br. 83-89 92 19 1 0% April⸗M . % Ra ber 25 5 
Dar rchſch agendes dagegen v y f Schauſpielexin, die ſich der beſonderen Gunſt des Dan . . . 126-1303. 86-90 % Br.“ bezah ti 20 ya Pr 1. * Sept er⸗Oeto Er 8 
Nur in einem 9 1 u vorgebracht werden kann.] Herzogs erfreut. rot). . . 128-1354 82-86 % Br. 75 Petroleum raff ee Wen m 882 728 
ee ur Daneer Zeitung, | "Wenftiniehei er ki fer 9, [har 9% 7 Srcse Mn Er Fa 
\ 7 u 85 der 
fehenbeg a wifſen welcher Parte Dörſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. | zur egen für 12644. bunt er 1 Wai Nea 9 2 ber L. Spee . 160 de 10e 


Die heute fällige Berliner 
Börſen⸗Depeſche war beim 
Schluß des Blattes noch nicht eingetroffen. 


rankfurt a. M. 7. Jan. Effecten⸗ Societät. 
eonſervativen he saß er zur alt- Caan 10, Keimaolen EN ier 2364, 
Pa Lombarden 169, Silberrente 65% Gd., Bankactien 

1044, Ctifabetbbah 230. Sehr ren und lebhaft. 
Hamburg, 7 Januar. Aan n e 
Weizen loco amm. Roggen loco ſtill, beide] Br 
auf Termine ruhig. — Weizen der Jannar 12682. 
1000 Kilo 237 Br., = Se Januar⸗Februar 
12624. 237 Br. 235 ebruar⸗März 12684. 
238 Br. 236 Gd., rl Haß 12644. 264 Br., 263 
Gd. og en 75 anuar 1000 Kilo 196 Br., 195 Gd., 
F dene e 195 195 Die 194 Gd dur Feb ruar⸗ 
„ 194 G de re 48 Br, 

193½ Gd. — Hafer e — 85 
57 1 2 oc und Ye Januar i Ye 

Spiritus nach 5 100 =) 100% 


=, Saar 5 „Kaffe Beben 53 ½%, der April 
ai 54. ee 1 65 Umſatz. — 
Petroleum Hau, ah 925 co 13,00 Br., 


87½% a Br. der Mal- Juni 87 1% a 
Roggen loco unverändert, der Tonne von 
1228 u. 1238 62 
Rand Abel Mel 0 , B= E 
u eferun 4 Mai 
Erbſen 5 Ye Tonne von 2000 84. weiße Koch⸗ 


darnach 25 v. Gramatzki angehört, er ſoll ſich 


conſervativen 
dare u ad eb befennen. Das ift eine 


a Januar 20 15—19 Gr bez., Pr 

e . do, Der Februar⸗März 20 R = 23 

W & 20 1 29 „ dar 

5 0 e e Act 21 ve Sm pez. 
1 ez., er i⸗ 5 

ER 5. Jan. (Kings wi & Lay. Die 

enden 8050 5 in vergangener Woche . von 


1 600 Säcke und 11 862 Fäſſer. — 5 
d 76 1 2 Die kleine Zufuhr von engli — 
eizen zum er Markte wurde zu einem Avanz 
von 18 fer ner: ent 5 fir verkauft, 
e] Factoren verlangten zuerſt 28 mehr Geld remden, 
was dem Geſchä Einhalt that, ichen in aber 
and ein gutes eich u einem ahnli en Adanz wie 
Gerste en Kal. 6181 1 5 itäten d Er E 
— e war 6 s, Bohnen und 
12 A ang: — Für Ha Aber bereite, 1 
eculativer r zu einem on völli 
Wee Mehl. feſt ohne Aen⸗ 


rivatbankactien ii a 9 
— Wegebau 95 Br. 5% — 2025 


. ativen Herrn v. Gr. zu den 1 


rößere Grundbe itzer, die ſich immer 
zu den Con- 
fe e ae haben und an die ſich deshalb 
en N (comité Pe nicht gewandt hatte, 
un a Wahlzettel für Herrn Albrecht⸗Suzemin] Ir 
1 r Gan haben. Noch weniger kann wohl Herr 
Be fi — Teeiconferogtinen Partei gerechnet 
Busen, : er wurde im Kreiſe als fein größtes 
* uft guerfannt, daß er ſich in keiner Weiſe] ? 
5 er . 5 mmerte. Sein erſtes rich 
Ps 1 Rs Bi einer Verſammlung bei Selonke 
j ober v. J ſtatt, hier 2 ſich Herr 


eken⸗Pfandbriefe 98 ½ Br. 52 Pomm 
ypotheken⸗ Pfandbriefe 97½ Br. 5% Marienburger 
iegel 5 Fee onwagaren⸗F 98 Br. 
orſteher Amt der $ der Kauſmannſchaft 


8. 8. Jannar 1874. 
oel Bee Wetter: Froſt aber trübe 


T een loes mach. zugeführt zeigte, ih bei 
eizen loco ach zuge igte ei 
zurück, ln Kaufluſt eh Fr 1755 5 Stimmung 
und ſind nur 220 Nur belle lune fe, za: 

aare and 8 ie Wu 


* dadurch bemerkbar, daß er die r a Fraß ik ür 1278 6772, Roftoder, Wolgafter und Bonmerjcher alter 
ren und no . — r das a . * 15 7 Pas 82075 5 See Gb um und def 1210 68 — 74, neuer 60 — 68, Holſteiner, Däniſcher und 
Dil enſtenergeſeg arg bemängelte. 7e M 87 N, 127/886, 88 A, weiß 12442. Stettiner neuer 60—65. 

gerade 5 N a E ggen 195 eines . 9259 5 au * 13775 91 & Yr To le. ie e e am 
Aber die freiconſerbative Partei in hervorragender 239%. — Mibel Loco W 6 8 28 April⸗Mai 87% & Brief, 87 ine 01 5 Mai- Juni Bu 

Weiſe mitgewirkt. Eine weitere politiſche Thätig- 38½. — Wetter: Re 2 87½% & Brief, Regulirungspreis 12684, bunt 86 M re Sam „Gehe, Dane) fen ur — 0 

keit des Herrn Landrath iſt nicht bekannt, die Silberne 7 188 TBsartoo 97 100 Bar Anfuchen 1022700, bezahlt Aiſab > 20 A] entire 2 oo ke Mae und 8 44 
Age bekannte ſpricht aber entſchieden gegen die] Norppahn 200,60, Grebitactien 237,50, Franzosen 38,50, April⸗Mai 60 M Br. Regulirungspreis 120% 61 | Qualitäten 1244 „ biverfe Bar e 


l 12—13 


— b „. 
Gerſte loco nur zu unbekannt gebliebenem ae 5% Neher 5 38 er We 


verkauft große Gerſte in ſchöner Waare. — 
loco Koch⸗ 1 & er Tonne bezahlt. — Bohnen 1 5 
in geringer Qualität 48 t Ye Tonne. — Spiritus 
loco zu 19¼ M Ye 10,000 Liter. % gekauft. 


e, des Herrn v. Gr. zur freiconſerva⸗ 


unſerem g unentbehrlich der e Landrath gerade 


hervor, daß wle — be eit iſt, geht daraus 


Galizier 227,00, Kaſchau⸗Oderberger — Pardubitzer 
—, Nordwe bahn 195,00, do. Lit. B. 106,00, London 
113,10, Hamburg 55,75, Paris 44,80, Frankfurt 95,90, 


Amſterdam BD, Böhm. Weſt ahn - —, 8 25 ige 1 0 0 1 32—37 RM 
ol — Pri 5 


Orhnumg wohl nech weiter übrig dl. 5 Jager i ionbant 118,75, Syn n 
meiſten andern Kreiſe der Mone Ti . Ka Auftria 187,50, De la apoleons 9 Di 1 Produetenmärkte. niſches de e d 18% % A bin Bo 00 10 8 
der Kreisausſchuß iſt vollzählig! Bisse Ausschuß Ducaten 5,87, ilhercaupons 1 106, W, Sui e Rönigäberg, 7 Januar. (v. Portatius & Grothe.) | Netto en iger. — Pflaumenmuß 10% A ie 
oll die Vorſchlagsliſte der Amtsvorſteher entwer⸗ 221,50, Ungariſche Prämienlooſe 75,50, Pr . 4 * Dor lo zu unveränderten Preiſen ruhiger, 

a ie Jan bo r Name! IA Nenfahrivafler, 7 rang Wind 


ür die Nehrung nicht thun, d 
a das einzige Mit⸗ 
dab re en der Nehrung, Herr Bodenſtein⸗Krohnen⸗ 
an fein — 2 e der Wahl abgelehnt hat, und 


: S. 
Retournirt: Otto, Zufall. — Ganz, Titania. 
— Kroll, 8 — wan es 


* Januar. Wind: S. 
eistag ſtattgefund „6868, rother 60-64, hi 155 Mehl 43-57. — Klo loco e unDeränbert, fremder ewas mehr t 
Sue len SUR he vr ce | ot a a e a ie Fee Saum, Yo 
e g 8. — 70, 120, „ „bei. 68, 121, e 
senügend fungtren kann umb wenn Wetter: l 19344, 717, 123/246. 71¼, 124 72 e wich in i 


der: Wilnaer 118/1987. 66, Oreler len 615 113. 
ged. 8 114/1576. 62%, nc 62 & bez. — Gerſte 
Pr 35 Kilo feine ut beachtet, große Brau⸗ 56, 57, 
457, e 60 S b 25 80 0 „deine (dla m Brau⸗ 59 Rn 
8 — Hafer der . 7 
Die matter, — 30 86. 
Oreler 34%, 35 
e Kam beachtet, weiße 9975 N. 70, To 
graue 65, 67, & bez, 


noch der Herr L 

nn andrath Anfangs nächſten 

der ſo * Berlin in reift, wie Melt t es dann mit 

ordnung in unſerm Kreſſeh hrung der neuen Kreis⸗ 
Wenn der Hr. Land 


bi Pflicht als B 


Narr Falte, eine Wahl in 
bc ee — anzunehmen, ſo ie ves 1 
erigen Vertreter unſeres . 


Sb 7. 4 5 chluß⸗ Conte Con⸗ 


59½ Lombarden Thorn, 7. Januar. — Ballen and: N Zoll unter 0. 


Wind: S. — Wetter 
Nichts paſſirt. 


Meteorologiſche Beobachtungen. 


0 
iR. pool, 7 1 Schub 


1 aufgefaßt worden. Kreifes im Reichstage, bericht) Umsatz 15.000 B davon für Speculation Buße & 68, 5 0 70 & bez. — Bohnen 45 Eee "81 81 342,36 — 3,0 , friſch, trübe, bezogen. 
e ſiche ine andere Auffaſſung] und Export 2000 Ballen. — Middling Orleans 816 tet, 70, 71, 715 as 1 84 T » besoge 
ſicher auch eher den Deutſchen zum Siege] middling amerikaniſche 8%, fair Dhollerah 5½, mil 15 ef, 155, 56, 15 115 * 725 — Nina . 35 E 22 S, heftig, frühe, begogen. 


Berliner Fondsbörſe vom 7. Januar 1874. 1 Zinfen vom Staate garantirt. 
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jr — 0 — gr Auction mit Pferden 
| Vally Bukofzer, | 
| Jacch Bieber. | 
| Verlobte. 


| 
| — | 
| Nieſenburg, Przechowo, 
| im Janlnar 1874 


gegebenen Orte im 
eine Anza 


60 
Heu früh 7½ Uhr entriß uns der Tod 


unſer einzig geliebtes Kind Georg im 
lter von 43%, Jahren. 
GSGuſtav Behrendt und Frau. 
eute, den 7. Januar star 
nach längerem Leiden in El- 
bing unser lieber Sohn Louis in 
seinem 18. Lebensjahre. Dieses 
zeigen wir Verwandten und 


Freunden statt jeder besonde- 
ren Meldung tief betrübt an. 
Relchfelde, 7. Januar 1874. 


G. Kaetelhodt 


und Frau. 


4097) 


: Nachruf. 


., Nach Gottes unerforſchlichem Rath⸗ 
ſſchluß iſt am 4. d. M. unſer unver⸗ 
zgeßlicher Freund, der Gutsbeſitzer 
ö Herrmann Möller - 
auf Sieht in der Blüthe feiner Jahre, 
in der Fülle ſeiner Kraft uns durch den 
Tod enkriſſen worden. Wir betrauern 
hin dem Heimgegangenen einen Mann 
Lon reinſter Herzensgüte, von ſeltener 
Tiefe und Innigteit des Gemüths und 
| 


zahl von 


im Preise bedeutend 


tnbeftrittener Gediegenheit und Lauter⸗ 
eit der Geſinnung, Eigenſchaften, die 
ihn bei Allen, die mit ihm in Berührung 
traten, lieh und werth, hochgeachtet und 
werthgeſchätzt machten. Sein Leben, 
reich an Beweiſen der Opferwilligkeit zu auffallend bi 
und Selbſtverleugnung gemeinnützigen 
Wirkens und Strebens, war dem? 15 


tim Segen! 


? Die trauernden Freunde. a 
NE Raykowski, aykowski, Gerbe 
Pommeyerhöhe. a 


Peterswalde. 


Auction 


Güttländerfeld bei 
Kohling. 


Donnerſtag, 15. Januar er., 


Vormittags 10 Uhr, 


werde ich zu Güttländerfeld b. a 
dem Pächter Herrn Filbrandt wegen Auf⸗ 
abe der Wirthſchaft und Abzug, an den 

eiſtbietenden verkaufen: 5 

6 Pferde, 3 Fohlen, 12 tragende 

Kühe, 2 tragende Stärken, 3 Kälber, 

darunter 1 echt oldenburger Bullkalb, 

5 Hocklingsbullen. 1 Maſtſchwein, 2 

Säue, darunter 1 engl. mit 5 Wochen 

alte Ferkel, 8 Brühlinge, 1 Wind- |} 

hund, 3 Arbeits⸗, 1 kleinen Kaſten⸗ 

wagen, 1 Kariol auf Federn und 

in 2 Arbeits- 1 kleinen 

chlitten, 1 Dreſch⸗, 1 Häckſel⸗, 113 

Getreidereinigungs⸗ und 1 Säe⸗ 3 

maſchine, 4 eiſenz. Eggen, 1 Land⸗ 

haken, 2 Patent⸗, 1 vierſpännigen u. 

1 Kartoffelpflug. Arbeitsgeſchirre, 


Mein ſeit 46 Jahren am hieſigen 
reren Jahren demſ 


fortführen. Indem ich meinen geehrten 
mir bisher geſchenkte V 
Sohn güti 1 übertragen zu wollen. 


meinem 


5 zu erhalten. 


Deutſche Feuer⸗Verſi — 


Lebens⸗Verſicherungs⸗ 


Zäume, Leinen, Halskoppeln, Sättel, - 
1 Partie Schirrholz und Yeiterbäume, All gem. 5 Jan u. 
sofzfetten, 1 Ripsplan, 1 Hirten⸗ um Abſchluß von — 


Stefan empfiehlt ft 


ube, ca. 50 Haufen gutes Kuhvor⸗ Agenten für viele. 


heu u. Grummet, 20 Schock Roggen⸗ 


auf dem Buttermarkte. 


Sonnabend, den 10. Jannar er., Vormittags 11 Uhr, werde ich am an⸗ 
Auftra e der hieſigen Special Verwaltung 
Hl vorzüglich erprobter Pferde der 
Pferde⸗Eiſenbahn 
gegen Baarzahlung verſteigern, wozu ergebenſt einlade. 
3960) Nothwanger, Auctionator. 


Vorläufige Anzeige. 
Friedr.-Wilhelm-Schützenhaus. 
Sonnabend, deu 14. Februar: 


Großer Maskenball. 


nee beendeter Inventur habe ich, um 
Raum für die neu anzukommenden 
Sachen zu gewinnen, eine grosse An- 


TAPETEN 


finden sich darunter meistens; bessere 
und ganz feine Sachen, und wird dem Pu- 
blikum die Gelegenheit geboten, dieselben | 

ligen Preisen zu kaufen. 


Tapeten-Handlung 


ſſeiner Mitmenſchen geweiht und hat ſich N - zu vermiethen Jopeng. 58, 1 Tr. h. 

Ain d Aller, die ihn kannt von 18 . P 9 vor ene 

Min Tel, en g f Deut 45 Zi - Ik 85 5 Stearin und rafin Armen nterstiltzungs- 
etzt, ich Tod und Gra 4 

er ee U. LIE 4 ichte in allen Packun⸗ Verein. 

% Das Gedächtniß des Gerechten bleibt Maler, Freitag, den 9. Januar er., Nachmittag 


gasse 3, Saal-Etage. 


Tuch- und Modewaaren-Geschäft 


abe ich unter heutigem Tage meinem Sohne Moritz 
N i leg vorgeſtanden, mit allen Activen und Paſſiven übergeben. 


Derſelbe wird das Geſchäft unter ſeiner alleinigen Firma 


M. Laserstein 


ertrauen hiermit ausſpreche, bitte ich daſſelbe auf meinen 
Ehriſtburg, den 6. Januar 1874. 


Bezugnehmend auf obige Anzeige bitte ich 
ater bisher bewieſene Vertrauen geneigteft l 
u laſſen, und wird es mein eifrigſtes Beſtreben ſein, daſſelbe mir durch reelle 


hriſtburg, den 6. Januar 1874. 


S⸗Aetien⸗Geſellſchaft zu Berlin, 

eſellſchaft Great Britain zu London, 
Land⸗Transp.⸗Verſ.⸗Geſ. zu Du 
„, Lebens⸗ und Transport⸗Verſicherungen bei genannten 
General⸗Agent Otto Paulſen, Hundegaſſe 81. 
rauchen werden gegen übliche Proviſton angeſtellt 


eu Selonke's Mas⸗ 
kenball gebe ich einen fei⸗ 
nen Atlas: Domino oder 


der Pferde- Eisenbahn] Schmerzlose Zahn- 
Operationen 


unter Anwendung des Nitro⸗Oxygen⸗ IN 


aſes. 
Die vielen Wünſche, ein Mittel zu be⸗ 
ſitzen, kleine Operationen, z. B. das Aus⸗ 
ziehen eines Zahnes ꝛc. ſchmerzlos auszu⸗ 
ihren, haben fi) durch Einführung des 


Stickstoff-oxydul-Gases 


vollkommen erfüllt. aſſelbe kann von 
Patienten jeden Alters ohne alle üblen 
Nachwirkungen und Gefahr mit dem 
größten ne eingeathmet wer: 
den und macht das bis jetzt angewandte 
Chloroform, welches . durch freies Chlor 
verunreinigt, ſeiner Nachwirkungen wegen 
ſtets gefahrvo bleibt, ganz entbehrlich. 

Die günſtige Aufnahme und große Ver⸗ 
breitung, welche das Stickſtoff⸗oxydul⸗Gas 
in 1 Amerika und neuerdings in 
Deutſchland gefunden, ebenſo die gelieferten, 
überraſchenden Reſultate deſſelben haben 
mich veranlaßt, das Nitro⸗oxydul⸗Gas nebſt 
entſprechenden Apparaten auch hier einzu⸗ 
führen und halte mich zur Ausführung aller 
Zahnoperationen unter Anwendung dieſes 
Gaſes beſtens empfohlen. 


eine ganz neue Mönchs⸗ 
kutte, eine feine Geſichts⸗ 
larve und Billet, Alles 
zuſammen für 1 15 Ye 
. Matzkau e No. 5. 
„Sonnabend Abend bi 10 
Ein erfahrenes älterh Kindermädchen mit 
ſehr guten Zeugniſſen empf. f. g. kleine 
Kinder a. zugl. am Wochenbett auf Wunſch 
J. Hardegen, Jopengaſſe 57. 
En junger Mann mit guten Afteſten für 
mein Colonialwaaren⸗Geſchäf f 0 
ſofort unter günſtigen Bedingungen Stellung. 
Ferner ein junger Mann, der dem Laden⸗ 


05 


an 5 x > 


anggar⸗ 
5 8 225 
rfahrene Landwirthinnen u. Kinderfrauen 
ine tend I. Dan, Geolbiemieben 7. 
ine gute Knaben⸗Penſion wird nachge⸗ 
wieſen Vorſt. Graben 61, 2 Tr h 
1. | Das Laden-Local Langen 
Kniewel, markt No. 21 i vom 1. April er. 


He el ghet 25. 8 Näheres im Comtoir da⸗ 


Sprechſtunden Vorm 12. chm. 2— Uhr.] 
10,000 Stück 3-Scheffel- 


Dina io 300 3 1 (3688 
Langenmarkt 17 iſt die erfte 
Farmersäcke mit u. ohne 


Etage cen = 117 50 - u 
. 10 vermiethen. daſe 
Streifen, à Dtzd. 5½, 5% 
und 6 Thlr. 


3 Trepven hoch (4053 
Ein Speicher⸗Unterraum 

Dieſe Säcke find an Haltbarkeit den 
nahe allen a ca. 74 bis 9 Thlr. pro Did. 


in der Nähe des Waſſers wird vom 1. April 
ab zu 1 . G. 182 
gleichzuſtellen und daher empfehlenswerth. N eee 
Probeſäcke nach auswärts franco, . a 
Otto Retlaff, 


Commandite Milchlannengaſſe 1. 


Streller. 


herabgesetzt. Es be- 


0 Comtoir u. eine kleine Wohnſtube 


5. Uhr, wird im Stadtverordneten⸗Saal di 
Comité⸗Sitzung ſtattfinden. 
er V 


gen offerire preiswerth. 
Carl Schnarcke. 


Eifenbahnfchienen 


zu Bauzwecken offerirt in allen Län⸗ 
gen und liefert franco Bauſtelle 


W. D. Loeschmann, 
Kohlenmarkt 6. 


Friſche Leinkuchen, 


i l Oelmühle, offerirt die 
nternationale Handelsgesellschaft 
Hundegaſſe No. 37. 
Eine altrenommirte 


Reſtauration, 

im eig Elbings belegen, iſt be⸗ 
ſonderer Verhältniſſe halber mit 2000 bis 
3000 Thlr. 1 zu verkaufen und 
Oſtern er. zu übergeben. Näheres in der 
Cxped. d. Ztg. unter 406. „%. 
3 Dies in gutem baulichen A ande befind- 
liche Grundſtück Schüſſeldamm 3 d., 
worin ſeit einer Reihe von Jahren Her⸗ 
bergs⸗ und a et betrieben wird, 
bin ich willens zu verkaufen, over zum 1. 
April cr. anderweitig zu vermiethen. Sichere 
Käufer dürfen nur 1 des Kaufpreiſes an⸗ 

zahlen. Näheres Hunden No, 23 bei 

4104 8. Willers. 
wei Bullkälber aus vor J Monaten direct 
O aus Angeln importirten Kühen, ſtehen 
a 4 Thlr. und Bezahlung der verfütterten 
Milch mit 1 Sgr. pro Liter zum Verkauf 


2 Breitgaſſe No. 118, 


Kaufmäuniſcher Verein. 


Sonnabend, den 10. Januar: Viertes 
Tauzkränzchen im Gewerbehauſe. K 
Der Vorſtand. 


CONCERT 
Anna M hlie, 


Königl. Wüxrtembergiſche und C 
; herzogl. Sächſiſche Dofpiariftin u, 
im Apollo⸗Saale 
des Hotel du Nord. 
Billet⸗Vorzeichnungen bei 
A, Weber, Buch unſt⸗ u 
Muſikhandlung, Lauggaſſe No. 78, 


Stacdlt-Theater. 


Freitag, 9. Januar, (Abonnement ‚susp.)) 


Orte geführtes 


welcher bereits ſeit meh⸗ 


Kunden meinen innigſten Dank für das 


S. M. Laserstein. 


ein geehrtes Publikum das 
auch mir zu Theil werden 


M. Laserstein. 


üſſeldorf. (Ulrike. . Frau Lang⸗Natthey.) 
Sonnabend, 10. Jannar (Abonnem. euep.) 
Viertes Gaſtſpiel der Kgl. Preuß. Hof 


ei ängerin Frl. Marianne Brandt: 


(4069 


richte und Haferſtroh, 10 Haufen 
Roggen⸗ und Gerſten⸗Krummſtroh, 
1 Saufen Dung und Stallutenfilien. 
Fremde Gegenſtände können zum Mitver⸗ 
auf eingebracht werden und werde ich den 


zu 


Feuerversicherungsbank für Deutschland 
Gotha. 


” A. Heyer, 
4107 Straſchin per Prauſt. 
mat e 1 be fleiß 55 
emäſtet, gut au eiſcht, 
N Fin Wall, 


elio. 

Sonntag, 11. Januar. (4. Abonn. No. 14.) 

Zum letzten Male: Die Tochter 
der Wellen. 


Selonke’s Theater. 


Zahlungstermin bei der Auction anzeigen. j 88 8 
(ae der Mittheilung der Feuerverſicherungsbank für Deutſchland zu ehen zum Verkau 0 

Janzen Gotha dale dieselbe ER abc ene Pen Theilnehmern für 1873 59 1 Tie gen of ei Freing, eee 
Auctionator Breitgaſfe No. 4, ea. 77 Prozent Abr. fie uth. Familie Huſchel. Poſſe. Der Bigen! 


4073) vormals Joh. Jac. Wagner. 


ihrer Prämieneinlagen 


als Erſparniß zurückgeben. 


ner. Characterbild. 


. 3 Die genaue Berechnung des Antheils für jeden Theilnehmer der Bank, ſo — 
Fetten Räucherlachs, wie der Ne tand e Nechnungsabſchlu derſelben für 1873 wird am Ende des ] geritten und gefahren, ſteht zum Verkauf, Sonnabend, zen ID. Jung 
eräuch. u. mar. Agle, Sardinen in pikanter] Monats Mai d. J. erfolgen. a 8 u erfragen in der Exp. d. Z. unter 3916 Großer tasken⸗ Ball, 
auce, Anchovis, Neunaugen in ½ und 1a Zur Annahme von Verſicherungen für die Feuerverſicherungsbank bin ich Der Sin unter Mitwirkung des engagirten 
Se Wadorzſe B reiche Fiſche, die] jederzeit 5 . 1870 er nger von es Perfonaß, 
le aiſon darbietet, ver anzig, den 7. Januar 1“ 5 7 ie nübun d Leitun 1 
Brunzen's Seefiſch⸗Handlung. Albert Fuhrmann Pferden iſt zu verpach⸗ 775 nd Aufführung rer 22 Ee 

’ ten Vorſtädtiſchen Graben No. 51. mit übernommen. — Die Muſik wird 


tener, Jauerſche und Knoblauchs⸗ 
Wſtrſtchen, ſowie Sardellen wurſt, 
täglich friſch empfiehlt 


arl Bonk jr., 
4111) Fleiſchermeiſter, 3. Damm 6. 
Neue Sendung von Bett: Au; Lampert, 
der Natur. 2 Bde. (1 
federn und Daunen — Da v. Sorge 2¹ 


40 10 .; 8 
abs u. empfiehlt Otto Retzlaff. ( Menzel 5 


bei Th. Bertling, ( 
99 6759 9 98 Mignet, 


1 ) 15 Ar „Die Kunſtwerke 
15 Sant 2 Bde. (81 A) 20 5 


6.8) 
ENTE: 


Das größte Lager eleganter 


Masken⸗Garderoben 


Eschene Pieken . 
für Damen, Herren und Kinder, empfiehlt 
in größter Auswahl billigt 
L. Flemming, Sohammisthor 44. 

Ein grüner Papagei 
mit e arte ein lebender Apier und 
ein großer ſtarker Hofhund ſind billig zu 
verkaufen Fiſchmarkt 15. 


Ziegengaſſe 5. 

NIBE. Für größere Geſell⸗ 
Ken 1 ſowohl 
asken⸗ Garderoben, wie 
Larven u. Cotillon⸗Orden 
ic, zu Engros⸗Preiſen. 


Agent der Feuerverſicherungsbank f. D. 
Comtoir: Speicherinſel, Hopfengaſſe 28. 


Gerberg. 2: Lenz, Gemeiunlßige Naturge chichte. 
Geſchichte der franz. Revolution, 
. 18 =) 25 S.; P 


3 & 20 Fr; Deutſches Künſtle 
+ Converſations⸗Lexikon des Witzes und der Sa 


8 u. Umgegend 


E J 2 D D 7 

5 Mönchskutten, u fh eine et e Schneiderin 
tr FR 7 zum Anfertigen ſämmtlicher Garderoben⸗ 
5 Domino su. Gesichts- d ſowie Herren, Damen⸗ und 
Kinderwäſche und ganzer Ausſtattungen. 
Larven Breltgaſſe No. 109. 4039 

ee Kees e e „ Patent-Schlittschuhe, 
Louis Willdorff, Riemen-Schlittschuhe, . 


von der Kapelle des Muſikmeiſters 
Laudenbach ausgeführt. 
Vor der Demaskirun 8 
Maskenräumen nur vollktänbig r 
Perfonen Zutritt; nach der Demaskirun 
dürfen auch Zuſchauer an den Tänzen Thei 
nehmen, jedoch mir dann, wenn dieſelben im 
Ball⸗Coſtüm erſcheinen. 


inen Lehrling, welcher der polniſchen 
Sprache mächtig iſt, ſucht für ſein 
Material⸗Geſchäft 
Ignatz Potrykus 
1102) in Danzig. 
ine junge Dame, die treu, innig und 
= herzlich fein kann, ſich verheirathen will, 
ein Bernd 


haben in den 


5 Bde. 
9 11 1 0 7 
Characterbilder aus dem geſammten Gebiete 

1 5 Lehrbuch des Schachſpiels. 6. Aufl. 


i i i 2 i 1 beſitzt 2 
„ 6 te des Johanniter⸗Ordens.] ei gen nicht unter 4000 Ihlr. beſizt Anfang der Unterhaltungsmuſik 
ben a de auf NAH enwart, mit] wird 5155 durch folgende Wreſſe mit] 2 Uhr, A0 Balles 8“ Uhr. Demas⸗ 
vAlbum. Jaßrgang 1870. baren Fame u 10 che a ae kirung 12 Uhr. 
i Bde. (6 „barer Familie in Briefwe teten: trung 121 5 

2 &: Otto Rogue Gesch A Br sub 4000 Exped. d. Sts. I Sonterfei, 2 Stadt eater. 
15 Ge; Bulwer s Romane. 74 Thle. in 34] Jreſſe nebſt Biographie, bed gewünjchten Unfer * uns in Pins 

4 . * 5 7 i 4 e 0 ili ie i it 8 „ 
ıftedt, Duftlörner aus Perſiſchen Dichtungen, eleg. a Pflicht . wie in em 5 en. oft 8 0 ei „oe 
„„ Ehrenſache für jeden Theaterfreund, des 
Ein Commis en erwarte Künſtlers Ehren’ 


Abend, den Frau Director Lang durch ihre 
liebenswürdige Mitwirkung verſchönt, zu 
einem recht freundlichen machen zu helfen. 
4026 Einer für, Viele. 


Ein Hausthür⸗Schlüſſel mit 


Materialiſt, mit guten Zeugniſſen, ſucht zum 
1. April in einem andern Geſchäft Stellung. 
Gef. Adr. unt. 4049 i. d. Expd. d. Ztg. erb, 
7 E= wird für einen jungen Mann von 18 
5 Jahren, welcher hier das Comtoir be. 


Herrenſtieſel 


1 De a 9 andi Familie eine Gz 7% 
in höchſt ſolider, eleganter Ausfüh- Feu in einer auftänbinen, Jane rt Knie iſt verloren gegangen. 
rung und vorzüglichen Fagons em- Penſion geſpcht. Gef. Adr, weren g Sc te Belohnung abzugeben Breit 
pfiehlt in großer Auswahl das erbeten Srefferitabt i Como oe 125 im L Er Sure — 


i I 2 Ein Lehrling mit au: 
en en de aaren⸗ ten Schulkenntniſſen findet in 


meinem Waaren: Enaros- Ge: 
W. Stechern. 


ſchäft zum April eine Stelle 
. und erbitte ich mir Meldungen 
Neue weißwoll. Pferdedecken 
find Häkergaſſe No. 3 billtg zu verkaufen. 


E — 
Kölner Dombau - Lotterie 

(15. Jauttar 1874) a 1 A u. Königsber 
er Lotterie (4000 Gewinne, Ziehung 21 

April) Looſe a 1 bei 

Theodor Bertling, Gerbergaſſe 2. 


edaction, Druck und Verlag von 
A. W. Kafemann, Danzig. 


schriftlich. | 
P. Franzen, Danzig. 


r geöffnet. 


3K 1. April iſt eine Stube als 
* 


— 


EEE TEE DE 


